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Stadt Bergisch Gladbach 
Der Bürgermeister 
Federführender Fachbereich 
Jugend und Soziales 
 
 

Beschlussvorlage Drucksachen-Nr. 0268/2010 

 öffentlich 
 
 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Integrationsrat der Stadt Bergisch Gladbach 15.06.2010 Entscheidung 

 

Tagesordnungspunkt 

Benennung eines Mitglieds des Integrationsrates als Vertreter/in in den AK 
Migration 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Integrationsrat schlägt                       
 
 Frau/Herrn ______________________ als Vertreter/in in den AK Migration 
und 
 Frau/Herrn _________________________ als stellvertr. Vertreter/in den AK Migration 
 
vor. 
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Sachdarstellung / Begründung: 
 
Im AK Migration sind Verbände, Institutionen und Gremien vertreten, die sich in Bergisch 
Gladbach und im Rheinisch Bergischen Kreis im professionellen Rahmen mit dem Thema 
Migration beschäftigen (AWO, Fachdienst für Migration und Integration der Caritas, Integra-
tionsrat der Stadt Bergisch Gladbach, Jugendmigrationsdienst und RAA). 
 
Ziele der gemeinsamen Vernetzung sind: 
 
 Viele MigrantInnen unterschiedlicher Kulturen zu erreichen 
 Eine höhere Transparenz und Optimierung der Angebote zu schaffen 
 Vermittlungen zwischen Institutionen zu erreichen 
 Koordination, Planung und Durchführung von Veranstaltungen, z.B. der jährlich stattfin-

denden Interkulturellen Woche 
 Ein Forum für politisch-gesellschaftlich relevante Themen zu bieten 
 
 
Im alten Integrationsbeirat war Frau Mrziglod als Vertreterin für den AK Migration benannt 
und Herr Farber als Stellvertreter. 
Für den neuen Integrationsrat sind neue Mitglieder als Vertreter in den AK Migration zu be-
nennen. 
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Verbindung zur strategischen Zielsetzung 

Handlungsfeld:  

Mittelfristiges Ziel:  

Jährliches Haushaltsziel:  

Produktgruppe/ Produkt:  
     
     

Finanzielle Auswirkungen  
     

1. Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan laufendes Jahr Folgejahre 
Ertrag        
Aufwand     keine   
Ergebnis        
          

2. Finanzrechnung  
(Investitionen oberhalb der    festgesetzten Wertgren-

zen gem. § 14 GemHVO)/   Vermögensplan 
laufendes Jahr Gesamt 

Einzahlung aus Investitionstätigkeit     
Auszahlung aus Investitionstätig-
keit     
Saldo aus Investitionstätigkeit       

     
Im Budget enthalten  ja  
   nein  
   siehe Erläuterungen 
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